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Sandra Redmann  
Kehrtwende bei der Düngeverordnung verschärft Nitratproblem in Schleswig-
Holstein 
Zur aktuellen Debatte um etwaige Gülleausbringung auf gefrorenem Boden, kommentiert die 
landwirtschaftspolitische Sprecherin der SPD-Landtagsfraktion: 
 
„Wer in einem Bundesland mit so massiven Nitratproblemen die Düngevorgaben aufweicht, nimmt 
zusätzliche Schäden für unsere Gewässer und Trinkwasser billigend in Kauf. 
Die von Landwirtschaftsministerin Schmachtenberg angestoßene Neuauslegung der Düngeverordnung, 
die künftig auch das Ausbringen von Gülle auf gefrorenen Böden zulassen würde, stößt bei der SPD-
Landtagsfraktion auf deutliche Kritik. Noch im Oktober 2025 hatte das Ministerium für Landwirtschaft, 
ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz auf eine Kleine Anfrage erklärt, dass eine solche 
Änderung nicht geplant sei – der aktuelle Vorstoß ist damit eine klare Kehrtwende. Die Argumente des 
Bauernverbandes haben die Meinungsfindung der Ministerin sichtbar beflügelt.  
Diese Neuauslegung verschärft ein bereits seit Jahren bekanntes Problem: die hohe Nitratbelastung von 
Böden und Grundwasser in Schleswig-Holstein. Kleine Anfragen der SPD-Fraktion zeigen, dass bereits 
2024 mehr als ein Drittel der Messstellen als „belastet“ eingestuft wurden. Es ist absehbar, dass sich 
diese Situation weiter verschärft, denn das Ausbringen von Gülle auf gefrorenen Böden erhöht das Risiko 
von Abschwemmungen und Nährstoffeinträgen erheblich – mit gravierenden Folgen für Gewässer, Böden 
und letztlich auch für das Trinkwasser. 
Gerade vor diesem Hintergrund ist es unverständlich, die bestehenden Regeln weiter aufzuweichen. Wer 
trotz bekannter Nitratprobleme den vorsorgenden Umwelt- und Gewässerschutz infrage stellt, handelt 
nicht verantwortungsvoll, sondern nimmt zusätzliche Belastungen sehenden Auges in Kauf. 
Schleswig-Holstein braucht eine Düngepraxis, die sich konsequent am Schutz von Umwelt und 
Grundwasser orientiert und langfristig tragfähig ist. Die Neuauslegung der Düngeverordnung geht in die 
falsche Richtung und muss zurückgenommen werden.“ 
 
Hintergründe: 
- Kleine Anfrage „Forderung zum Ausbringen von Gülle auf Frost“: 
https://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/03600/drucksache-20-03647.pdf 
  
- Kleine Anfrage „Situation Nitratmessungen in Schleswig-Holstein“: 
https://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/03600/drucksache-20-03658.pdf 
  
- Kleine Anfrage „Nachfragen zu „Situation Nitratmessungen in Schleswig-Holstein“, Drs. 20/3658“: 
https://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/03800/drucksache-20-03839.pdf 
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